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monuments bvzantins‘‘ (p 149 — 201). Der Schutzpatron der ader Dimitrius, ist allen Zeiten NIC bloß AdUus relig1ösen, Ssondern
auch aus politischen und ökonomischen Gründen hoch erehrt worden
Die ihm gewel  € Tünischiffige asılıka miıt Säulen, AdUus der ersten
Hälite des Jahrhunderts, seIit Bajazet ] (1481 — 1512) Moschee, ist
noch eute VON Innen, WI1Ie VON en reich geschmückt mit Mosaiken,
weilche vorwiegend Szenen AdUus dem en des Dimitrius, dann
aber auch Marienbilder wiedergeben, da der Kult der Gottesmutter
besonders hıer CNLC mi1t dem des Schutzpatrons der verbunden
WarT er diesen Sanhnzen Mosaikschmuc wIird demnächst eine
eigene Monographie Adus der bewährten er VON Charles 1e
erscheiınen

Baumstark, Oriens christianus, Malbjahrhefte 1ür die un des
christlichen Orients Band 012 Leipzig, Harrassowitz.

Von der olge 1eg Tür das Jahr 012 In ZWEe1 Heften der
zweiıte Band, 395 SO C: unsS,. Wie In der en Serie. ist auch
hier der auf drel Abteilungen vertel extie und Uebersetzungen,
ufsätze, Mitteilungen, Forschungen und unde ; daran schlieben sıch
Besprechungen l  nd der STeIis VOonN Baumstark selber redigierte Lite-
raturbericht ZAU der ersten Abteilung hatten Im vorliegenden Jahr-Heer, Maas, Vardanian und Graf, der zweiıiten Hengstenberg,
VO Grüneisen, Baumstark eiträge gelieiert der Band bietet
eine ülle manigfaltigsten Materials ZUT Bibelkunde, Patristik, agiographie, 1turgik, Homiletik Z Ikonographie un Architektur
Um 11Ur das eıne oOder andere herauszugreifen, stellt sich neben
Mengstenberg’s „Der Drachenkampf des eiligen Theodor“, Kar' ] T1uUum-
bacher letztes, VOnN Prof Dr Ehrhard O11 herausgegebenes Werk
„Der heilige eorg In der griechischen Veberlieferung‘‘, der
Drachenkampf allerdings erst 1Im Jahrhundert In die Legende eiIn-
{wi Ikonographisch geht die Vorstellung zurück Z die Christus-
bilder nach Ps Conculcabis leonem ot draconen, w1Ie WIr S1e auTt
einigen altchristlichen Lampen des Jahrhunderts dargestell sehen
und die hre Vorbilder sicherlich aul Mosaiken der Basiliken hatten

Prof eer in reiburg vermehrt die VOnN Jahr Jahr steigendenSchätze der Bibelforschung UFe „Neue griechisch-saidischen Van-
gelieniragmente‘“‘ ZU den Perikopen der Osterwoche AdUuSs den Papyrus-
iunden VO Akhmim in paläographisch getreuer Wiedergabe. Der
ecNnNnıtarıs Vardanian verölfentlic eiıne Predigt des Timotheus vVvOonNn
Alexandrien, CAhulers des Athanasius, auft die Heimsuchung Mariae
Del Elisabeth, d  b Bezeichnung der ungirau als YEOTÖXOG schon
VOT dem Ephesinum Dei ÖOrigenes un ippolyt VON Rom belegt Ist
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Die Feier des Fesies der Visitatio Ist darnach schon für die Zeıit des
Athanasius Tür den Orient erwiesen Vardanian gibt die Predigt

in lateinischer Vebersetzung der armenischen Uebertragung dus dem
Jahrhundert. Wenn Baumstark 40 1 Fragmente koptischer

lıturgischer Handschriften behandelt, wiederholt er el mıiıt
andern orten den Wunsch, der schon VOT Jahren ausgesprochen
wurde, dessen Erfüllung aber wesentlich erleichter ist, dem
Liturgiker NIC NUur „einen UVeberblick über das gesamte liturgische
aterıa der koptischen Kirche‘“‘, sondern eine „Zusammenfassende
Einführungsschrift in die koptischen Liturgiker‘‘ bieten, hnlich
wIe Baumstark Tür den syrisch-Jakobitischen Ritus In seinem Buche
Festbrevier und Kirchenjahr der syrischen Jakobiten getian hat Einen
weıiteren Schritt diesem 1ele ging Baumstark In seinem er
Die christlichen Literaturen des Ortents eipzig, Die urch-
WeQ sehr eingehenden Besprechungen sind meılstiens VON Baumstark
geschrieben, dessen Riesentlei überhaupt den Löwenanteil dem
gyanzen uCcC hat Man wird NIC anstehen, die Deliden ersten

der Serie des dem Besten in der orlıentalıschen
Literatur der Gegenwart zählen

Fa Fnnn —  Fnnn — Der Anzeiger Tür CANArıistliche Archäologie NuUum
erscheimnt 1Im Heit 014


